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Herren Bezirksliga

FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II : TGV Rosswälden II 
Montag, 04.12.2023, 01:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II 
und dem TGV Rosswälden II

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:34 Sätzen trennten sich die Spieler des
TGV Rosswälden II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am Montagvormittag vom FTSV
Bad Ditzenbach-Gosbach II. Rund 213 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Lorenzon / Gansloser das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.
Beide Mannschaften absolvierten dieses umdatierte Match mit Ersatzspielern.Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leisteten Lorenzon und Gansloser, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lorenzon / Gansloser und Beller / Halm beendet, das
Lorenzon / Gansloser letztendlich gewannen. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Deininger / Schütz, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Brust / Friedrich verloren. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim nachfolgenden 2:11, 6:11, 9:11 gegen Urbanitsch / Diez fanden Röckle / Striebel von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Cesare Lorenzon und Matthias Friedrich entschieden, das Cesare Lorenzon
letztendlich gewann. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte als eindeutige Aufgabe für Andreas Brust erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Chris
Gansloser gewann gegen Andreas Brust mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gansloser endete. Wenig später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. In vier Sätzen verlor
nachfolgend hingegen Isolde Schütz ihre Partie gegen Tony Urbanitsch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Bernhard Röckle letztlich auf Lager, um Uwe Beller final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 10:12. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch
Armin Striebel das Spiel gegen Lea Halm und gewann 3:1. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Tim Deininger und Eberhard Diez, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Deininger ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des FTSV Bad
Ditzenbach-Gosbach II und des TGV Rosswälden II in die Box. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Andreas Brust zunächst nicht gut aus, so gewann Cesare Lorenzon im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Brust nun 5 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Zwar
brachte Matthias Friedrich Chris Gansloser phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Chris Gansloser mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Anlaufschwierigkeiten musste Isolde Schütz zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet
war. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schütz nun 5 Siege bei 12 Niederlagen aus.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Bernhard Röckle hatte im Anschluss gegen Tony
Urbanitsch indessen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:7 für Röckle und 7:6 für Urbanitsch seit Beginn
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der aktuellen Spielzeit. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Armin Striebel und Eberhard
Diez, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Lea Halm wurden Tim Deininger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:4 (Deininger) und 4:3 (Halm). Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht kurzen Prozess machten indessen Lorenzon /
Gansloser beim 3:0 mit Brust / Friedrich. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II geht es nun im nächsten Spiel
am 27.01.2024 gegen den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach, während der TGV Rosswälden II am
03.02.2024 gegen den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach antritt.

 Statistik:
 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II

Doppel: Lorenzon / Gansloser 2:0, Deininger / Schütz 0:1, Röckle / Striebel 0:1 
Einzel: C. Lorenzon 2:0, C. Gansloser 2:0, I. Schütz 1:1, B. Röckle 0:2, A. Striebel 1:1, T. Deininger
0:2 

 TGV Rosswälden II
Doppel: Brust / Friedrich 1:1, Beller / Halm 0:1, Urbanitsch / Diez 1:0 
Einzel: A. Brust 0:2, M. Friedrich 0:2, U. Beller 1:1, T. Urbanitsch 2:0, E. Diez 2:0, L. Halm 1:1


